
Im Automobilbau ist die größte Anzahl an Innovationen derzeit in der Elektronik entwicklung

zu verzeichnen.

Neue umfangreichere Funktionen müssen in kurzen Zeiträumen bei hoher Produkt qualität

und geringen Kosten realisiert werden. Um diesen Forderungen gerecht zu werden, sind z. B.

in der Motorsteuergeräteentwicklung im V-Entwick lungs prozess qualitätssichernde

Maßnahmen wie ein durchgängiger Testprozess integriert.

Der durchgängige Testsprozess ermöglicht ein sehr hohes Fehlerdetektierungsmaß, was

besonders für „Sicherheitskritische Funktionen“ von entscheidender Bedeutung ist. Weitere

Vorteile sind die frühe Fehlererkennung und damit kostengünstige Änderungsmöglichkeiten

in der Entwicklung sowie weniger Rückrufaktionen für die Fahrzeughersteller.

Validierung von Motorsteuergeräten
Entwicklungsbegleitende Serienabsicherung

Innovationen in Serie

Im Rahmen der Steuergeräte vali dierung

wird eine durchgängige Tool kette genutzt.

Sie erlaubt die Informa tions übertragung

ohne Schnittstellen verluste zwischen den

einzelnen Entwicklungs- bzw. Testschritten. 

Zur Effizienzsteigerung und Kosten -

reduzierung werden in allen Test schritten

Testautomatisierungen (z. B. Testsuite

und AutomationDesk) genutzt. 

Ein Testmanagementsystem (Quality

Center™) dient der Verwaltung von

Requirements, zugehörigen Test fällen und

Testergebnissen sowie der Sicher stellung

der Nachverfolgbarkeit.

Die Übertragung der Testgewerke auf

Hybridantriebe ist möglich, erfordert aber

angepasste Entwick lungs-, Messverfahren

und Messtools sowie durch die verteilten

Systeme umfangreichere Integrations- und

Systemtests.
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Automotive SPICE©:

ENG.7 software integration test
ENG.8 software testing
ENG.9 system integration test
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Automotive SPICE©:

ENG.2 system requirement analysis
ENG.3 system architectural design
ENG.4 software requirement analysis
ENG.5 software design
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Software-Modultest

Testschritte:

Bezogen auf die Automotive SPICE Prozessbeschreibung werden –

-rebü netätilanoitknuf etäregreuetS netreisilaer eid– ttirhcS rüf ttirhcS

prüft. So ist eine kontinuierliche quantitative Abschätzung des

Validierungsgrades möglich. 

Im ersten Schritt werden die Software-Modultests durchgeführt. Hier

wird verifiziert, ob das Verhalten der kompilierten Binär-Files auf dem

®knilumiS /®baltaM netlletsre red med draob sgnulkciwtnE/täregreuetS

-rov nedrew nerotkevtseT eiD .thcirpstne )erawtfos snoitknuF( eludoM

wiegend automatisch mit dem IAV-Tool MOTCase-X erzeugt.

Während des Software-Modul-Integrationstests wird das fehlerfreie

hcilßeilhcsnie eludom erawtfoS netreirgetni red leipsnemmasuZ

gnudnibreV edeJ .tfürprebü netlahrev tiezfuaL dnu fualbammargorP

.treillortnok hcierebetreW dnu noitinifeD hcil güzeb .B .z driw

- snoitknuF nehcsilakisyhp ned noitknuF etreisilaer eid bO

anforderungen genügt, wird im Software-Funktionstest verifiziert.

Mit dem Hardware-Funktionstest wird untersucht, ob die realisierte

- rutarepmeT ,VME .B .z( tgüneg negnuredrofnaerawdraH ned erawdraH

einfluss und Kurzschluss).

Beim Funktions-Integrationstest wird die Integration der

Teilfunktionsmodelle getestet und ob die Funktionalität den

Gesamtfunktionsanforderung entspricht. Hier werden auch die

.B .z eraw tfossnoitknuF dnu -sisaB ,erawdraH nehcsiwz negnudnibreV

.tetseteg netlahrev tieZ dnu hcierebetreW hcilgüzeb

Ziel des Elektronik-Integrationstests ist die Überprüfung der voll-

ständigen Funktionalität des Steuergerätes am Prüfstand gegenüber

dem Lastenheft (z. B. Test der elektrischen Diagnosen und Tests mit

Grenzmustern). 

Der System-Integrationstest - metsyS sed noitadilaV ruz tneid

verhaltens im Fahrzeug. Dazu gehören z. B. das Kaltstartverhalten

-nök nedrew treisilaer gnubegmu guezrhaF red ni run eid ,stseT eiwos

.)tiekgignähba rutarepmeT-TVV .B .z( nen

Mit dem Kunden wird abschließend der tsetznat pezkA-metsyS durch-

geführt. Kundenwunschabhängig können hier z. B. alle wichtigen

sed emhanbA eid tsi leiZ .ned rew tlletsegrov idomsnoitknufrotoM

Systems durch den Kunden.

gnurhafresgnul kciwtne neireS negirhäjgnal rerhi tim tsi HbmG VAI eiD

in der Lage, Steuergeräte und ihre Funktionen in die vernetzte

Fahrzeugumgebung zu integrieren und zuliefererunabhängig im

Auftrag des OEMs zu bewerten. Als „neutraler Dritter“ übernehmen wir

 .nebagfua sgnu rehcisbA ehciltnesew os

Elektronik-Integrationstest

System-Akzeptanztest


